
der kath. Pfarre Marchtrenk     Ausgabe 03/23 HERBST

Neubeginn S. 2-3 | Jungscharlager S. 6 | Musikalisches S. 12-13

ERNTE  - DANK - HOFFNUNG

H
O

FF
N

U
N

G

D
A

N
K

ERNTE



2

Im Sommerpfarrblatt habe ich über den Glauben ge-
schrieben, dazu möchte ich noch etwas ergänzen:

Das Christentum hat sich in den ersten Jahrhunderten 
nicht ausgebreitet, weil es anziehend gewesen wäre, 
möglichst viel Glaubenswissen auswendig zu lernen, 
sondern weil es anziehend war, wie die an Jesus 
Christus Glaubenden lebten, für andere sorgten und 
Gemeinschaft hatten. Nicht im Glauben als Wissen 
und Sichbesserfühlen durch dieses Wissen, sondern im 
Glauben als (Glaubens-)Leben liegt die Stärke unse-
rer christlichen Weltanschauung.
Glaube ist dort lebendig, wo er gelebt wird, nicht dort, 
wo er (nur) gesagt wird.

Im Urlaub in Polen im letzten Jahr habe ich viele alte 
Bäume, v.a. Eichen, gesehen. Bei einer über 500 Jahre 
alten Eiche ist bei einem Sturm vor 10 Jahren ein Teil 
des Baumstamms abgebrochen. Die Eiche lebt trotz-
dem weiter. Der Baum war trotz des fehlenden Teils ein-
drucksvoll!

Welch unbändige Kraft Bäume haben! Wenn etwas 
abbricht, dann lebt der Rest oft gut weiter, solange die 
Wurzeln im Boden verankert bleiben und den Baum 
ausreichend versorgen.
Ist das nicht auch ein hoffnungsvolles Bild für Kir-
che? Ein alter Baum, der vital ist, auch wenn Teile weg-
brechen ... 

Was lassen wir wegbrechen und woran halten wir fest? 
Am Weg zur neuen Pfarre, der diesen Herbst beginnt, 
werden uns auch diese Fragen beschäftigen: Was halten 
wir aufrecht, weil es zum Glauben fundamental dazu-
gehört (z.B. Taufen)? Was lassen wir sein/„sterben“, weil 
es zwar früher gut gepasst hat, aber heute aus der Zeit 
fällt? Oder ganz einfach, weil wir keine personellen Res-
sourcen haben?!

In einem der letzten Pfarrblätter wurde die Frage erör-
tert, ob es eigentlich noch Priester braucht. Ich würde 
gerne die Frage anders stellen: Wie können wir über-
haupt Seelsorge aufrecht erhalten? Als Kircheninsider 
weiß ich, wie schlecht es um das Pfarrpersonal bestellt 

ist, v.a. wenn wir ein paar Jahre in die Zukunft denken. 
Da ist nicht nur der Priestermangel ein Thema, sondern 
schon längst der Mangel an Hauptamtlichen generell. 
Der Fachkräftemangel hat auch die Kirche erreicht.
Ich habe mit 1. September die seelsorgliche Leitung 
unserer Pfarre übernommen, gemeinsam mit unserem 
Pfarrmoderator, Dechant Peter Neuhuber. Für die aus-
geschriebene Stelle als Pastoralassistent:in in Marcht-
renk hat sich niemand beworben. Es trifft uns also auch 
in Marchtrenk.

Und wir kommen nicht umhin, genau hinzusehen, wo 
eine Kraft dahintersteckt, und wo nicht, was lebendig 
ist – und was „sterben“ kann (oder auch muss); selbst 
wenn das manche nicht gern hören.

Was lassen wir „sterben“? Dabei hilft es, positiv zu den-
ken: Denken wir an die unbändige Kraft alter Bäume 

Glaube ist dort lebendig,  
wo er gelebt wird, nicht dort, 
wo er (nur) gesagt wird.

Der 500 Jahre alte Baum in Polen mit dem 
teils abgebrochenem Stamm.
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Neues Pfarrteam

Für die Übergangszeit, bis dass die neue Pfarre (der-
zeitiges Dekanat Wels) rechtlich umgesetzt ist (voraus-
sichtlich 1.1.2025), sind folgende Personen in der kath. 
Pfarre tätig:

Pfarrmoderator bleibt Dechant Peter Neuhuber. Pfar-
rassistent und somit leitender Seelsorger wird Rainer 
Haudum (bisher Pastoralassistent). 

Es bleiben weiterhin: Kaplan P. Bruno Heberle SVD 
und Pfarrsekretärin Maria Kehrer. 

Markus Peböck ist ab 1. September 2023 neuer „Man-
datsnehmer“ und somit ehrenamtlicher Verwaltungs-
leiter in der Pfarre Marchtrenk. Als solcher ist er für alle 
Verwaltungsangelegenheiten verantwortlich, also die 
Finanz- und Vermögensverwaltung, dienstrechtliche 
Angelegenheiten und für alle Liegenschaften inklusi-
ve Pfarrfriedhof. Die Verantwortung wird in bewährter 
Weise in enger Abstimmung mit dem Fachausschuss 
Finanzen und dem Pfarrsekretariat durchgeführt. 
Mag. Markus Peböck hat Sozialwirtschaft studiert, ist 
selbständiger Unternehmensberater und war lange 
Jahre Geschäftsführer von Vereinen. 

Ein herzliches Dankeschön an dich, Markus, dass du die-
se Aufgabe übernimmst!

Am Sonntag, 10. September 2023  
feiern wir um 9:00 Uhr einen Gottesdienst,  

wo das neue Pfarrteam begrüßt wird. 

Herzliche Einladung mitzufeiern!

EINLADUNG

und an die unbändige Kraft des Christentums, wenn 
wir uns auf die Wurzeln und den Stamm beziehen, 
nicht auf ein paar welke Blätter oder einen Ast, der 
bald abbricht.

Am 1. Oktober feiern wir 50 Jahre Kirchweihe. 
Vor 50 Jahren wurde die neue Kirche fertiggestellt und 
sie dient seither als Feierraum, aber auch als Ort des 
Gebets bzw. als unverzweckter Raum der Stille. Damit 
dieser Raum auch in Zukunft lebendig bleibt, braucht 
es euch/Sie!

Glaube ist, wie anfangs gesagt, dort lebendig, wo er 
gelebt wird, nicht dort, wo er (nur) gesagt wird. Ich 

lade euch/Sie ein, 
mitzutun, damit wir 
in der Gegenwart 
und näheren Zu-
kunft die katholi-
sche Pfarrgemeinde 
samt Kirchenraum in 
Marchtrenk lebendig 
bleiben lassen! 

Besondere  
Einladung zum 
Kirchweihfest!

Rainer Haudum,   
leitender Seelsorger
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Begräbnisleiterdienst durch  
Gerhard Hubmer

Der Pfarrgemeinderat beschloss in der Sitzung vom 2. Juli 2020, dass ich 
die Ausbildung zum Begräbnisleiter besuchen kann. 
Als Vorbedingung wurde seitens der Diözese Linz die Absolvierung des 
„Theologischen Kurses“ gefordert, den ich im Juli d. J. erfolgreich abschloss.
Letztes Jahr besuchte ich die diözesane Ausbildung zum Begräbnisleiter 
und Mag. Rainer Haudum begleitete mich vor Ort.
Am 1. Juli 2023 erhielt ich die von Bischof Manfred Scheuer unterzeichnete 
Urkunde, die mich zum Leiten von kirchlichen Begräbnissen bevollmächtigt.
Ich freue mich, dass ich diesen Dienst den Menschen der Pfarre Marcht-
renk zur Verfügung stellen kann. 

Gerhard Hubmer

Chor sucht Chorleiter:in!
Gut 20 Sängerinnen und Sänger suchen 
eine neue Chorleitung 

Der Kirchenchor der Pfarre Marchtrenk kann auf eine 
langjährige Sangestätigkeit zurückblicken.  Neben der 
musikalischen Gestaltung verschiedener Feste (Ostern, 
Pfingsten, Allerseelen, Weihnachten) im Kirchenjahr ha-
ben wir alljährlich abwechselnd ein Adventkonzert oder 
ein Herbstkonzert mitgestaltet. 
Unser Repertoire ist vielfältig und erstreckt sich von alter 
sowie zeitgenössischer Kirchenmusik bis hin zu moder-
nen weltlichen Werken und internationalen Volksliedern.
Auch die Zusammenarbeit mit anderen Chören in 
Marchtrenk ist uns ein großes Anliegen. mögliche Zukunft ohne Chor(leitung)

Wir würden uns freuen, wenn sich jemand meldet, der diese Herausforderung annehmen möchte.
Interessierte Personen werden gebeten, Kontakt mit Obfrau Martina Wöß aufzunehmen:   
Tel. 0650 77 85 272 oder per Mail woessis2@gmail.com

mailto:woessis2@gmail.com
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Im Jahr 1958 beginnt die Geschichte der Katholischen 
Frauenbewegung in Marchtrenk. Erstmals treffen sich 
kfb-Frauen in Kreisen oder Runden. 
Engagiert und begeistert bringen sich die Frauen ein 
und tragen so zu einem lebendigen Pfarrleben bei. 
Als Johanna Rosenauer im Juni 2001 die Leitung der kfb 
übernimmt, ist sie bereits die 5. Frau in Marchtrenk, die 
diese Position innehat.
Bewegt, beherzt und begeistert sind kfb-Frauen in 
all den Jahren als Glaubensgemeinschaft unterwegs. 
Sie planen, treffen Vorbereitungen, gestalten, tauschen 
sich aus, um dann die Zeiten gemeinsam zu erleben. 
Am Ökumenischen Weltgebetstag und Familienfasttag 
eine Verbundenheit mit Frauen anderer Länder und 
Kontinente spüren, sich zu Maiandachten am Mutter-
tag treffen, Wallfahrten, Adventfeiern und Adventwan-
derungen miterleben, sowie gemeinsam Gottesdienst 
feiern, sind Aktivitäten aus dem Jahresprogramm. 

Eine Kindergedenkstätte errichten, und im Oktober 
2006 einweihen; in der Faschingszeit einen vergnüg-
lichen Frauenfasching einstudieren und aufführen; 
den kfb-Frauen ab dem 75. Geburtstag persönlich 
gratulieren…

Sehr gerne, haben wir uns in den vergangenen Jahr-
zehnten dem zugewandt, was uns als kfb-Frauen be-
wegt hat. Es waren besondere und bereichernde Zeiten.

Nach fast 23 Jahren unter der Leitung von Johanna 
Rosenauer beendet der Arbeitskreis kfb-Marcht-
renk im Sommer 2023 seine Tätigkeit.

Wir danken allen, die mit uns gemeinsam unterwegs 
waren und es immer noch sind! Für das freundschaftli-
che Miteinander, für´s gemeinsame Beten, Singen und 
Feiern, für die netten Gespräche und eure engagierte 
Mithilfe, wenn´s nötig war! Danke, sagen wir auch für 
die pastorale und spirituelle Begleitung in all den Jah-
ren. Und ja, ohne all diese Unterstützungen, ohne euch, 
wäre vieles nicht möglich gewesen! 

Dieses Ende schafft auch wieder Raum, dass Neues 
entstehen und wachsen kann. Manchmal zeigt sich 
ja ein Weg erst, wenn man beginnt, ihn zu gehen…

für den kfb-Arbeitskreis, Heidi Hochhauser

Liebe Frauen,  
vielen von euch ist bereits die Internetseite:   
www.diözese-linz.at/kfb, bekannt.

Sie bietet sowohl allgemeine Infos zur Katho-
lischen Frauenbewegung, als auch zahlreiche 
Veranstaltungsangebote, wie z. B.:  
Frauenpilgertag am 14.10.2023, ab 9:00 Uhr, 
oder  
WALDNESS-Frauen-Wandertage im Almtal,  
am 19.10.2023.

Details dazu gibt es auf der Internetseite.  
Einfach mal reinschauen!

„Jedoch ein jegliches hat seine Zeit…“

http://www.diözese-linz.at/kfb
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Jungscharlager in Großloiben 

Von 10.-16. Juli 2023 fand unser Jungscharlager un-
ter dem Motto „Tohuwabohu im Märchenwald“ im 
Jungscharhaus Großloiben statt. 
Am Montag ging es, nach einem kurzen Kennenlernen, 
mit unserem Programm los. Die Kinder mussten dem 
Zwerg Happy dabei helfen, einen neuen Nachbar zu 
finden, dabei konnten sie auch die anderen Märchenfi-
guren kennenlernen. Am Abend konnten die Kinder bei 
unserem alljährlichen Casino ihr Glück im Spiel bewei-
sen und der bösen Fee zeigen, dass man mit Zusam-
menhalt alles schafft. Am Dienstag war der heißeste Tag 
der Woche, daher haben wir diesen im Freibad Weyer 
verbracht. Am Mittwoch wurde am Vormittag gebastelt 
und T-Shirts gebatikt, am Nachmittag ging es dann 
zum Postenlauf mit dem Ziel, die ausgebüxten „7 Geiß-
lein“ zurückzuholen. Am Donnerstag wurde viel ge-
spielt, am Vormittag bei unserem Basar und am Nach-
mittag bei der „Märchen-Party“, bei dem die Kinder in 
Teams ihre Spielfiguren (die Gruppenleiter:innen) über 
das Spielfeld schickten, um Sterne zu ergattern. Am 
Freitag gab es dann noch unser großes Jugger-Turnier. 
Da der Zwerg beim Abbauen in der Mine das Wohnzim-

mer von unserem Oger Shrek zerstört hat, spielten die 
Kinder darum, welche Seite nun die Reparaturkosten 
zu tragen hat. Am Abend gab es dann unseren großen 
Ball, mit Tanz- und Showeinlagen von den Gruppen-
leiter:innen und den Kindern. 

Wir möchten uns herzlich bei unseren Sponsoren be-
danken: bei der Sparkasse Marchtrenk, der Raiffeisen-
bank Marchtrenk, sowie bei der Firma Metro, Herrn Nor-
bert Schuster und Herrn Friedrich Hochhauser.
Ein großes Danke geht auch an unsere Köch:innen, Kin-
der, Eltern und Gruppenleiter:innen, die dieses Lager 
möglich gemacht haben – wir freuen uns auf nächstes 
Jahr!

Für alle, die am Lager dabei waren, oder für die, die nun 
neugierig geworden sind, wie so ein Lager abläuft, gibt 
es am 15. September 2023 ab 17:00 Uhr zuerst unse-
ren Jungscharstart und anschließend um 19:00 Uhr 
den Fotoabend des diesjährigen Lagers. 

Wir freuen uns auf euch! 
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Firmung 2023

In diesem Jahr startete die Firmvorbereitung mit einem 
„Warm up“. Hier konnten sich die Firmlinge kennen-
lernen sowie unterschiedliche Fragen und Aufgaben 
in Teams lösen. Während der Fastenzeit wurden sie zu 
einer Versöhnungsandacht unter dem Motto „Samma 
wieder guat“ eingeladen. Der gemeinsame Tag „Nice to 
know“ (Gut zu wissen) gab den Firmlingen die Möglich-
keit, mehr über sich, die Firmung und den Glauben zu 
erfahren. Bei „Seite an Seite“ verbrachten die Firmlinge 
mit ihren Pat:innen einen Nachmittag bei einer Schnit-
zeljagd im Kurpark in Bad Schallerbach. Dazwischen 
galt es, an einem Firmprojekt teilzunehmen, wie z.B. 
einer Taschenlampenführung im Mariendom inklusive 
Anreise per Zug.
 Katharina Neumayer

Informationen zur Anmeldung 
zur Firmvorbereitung 2024   
finden Sie ab Ende Oktober auf 
der Webseite der Pfarre.

Nach der leicht bewältigbaren und interessanten Firm-
vorbereitung freute sich unsere Tochter auf den Firmtag. 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Severin Lederhilger feierte mit uns allen 
eine erfrischend moderne Messe. Er ging namentlich auf 
alle Jugendlichen ein und konnte viel Zuversicht sowie Le-
bensfreude an die Firmlinge vermitteln. Für uns persönlich 
war es ein sehr schönes Familienfest. Wir bedanken uns bei 
allen Beteiligten für die gelungene Feier.
 Manfred Prillinger
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K I N D E R S E I T E
Rätsel

Es freut uns,  
dass die Kinderecke 
während des  
Gottesdienstes  
genutzt wird.   
Bücher, Sachen zum 
Anmalen etc. sind 
vorhanden.

Lösung:
1. Ball, 2. Seil, 3. Ader, 
4. Nest, 5. Berg, 6. Kinn 
= LERNEN
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K I N D E R S E I T E
Bastelidee
Apfel mit Wurm
Du brauchst:
• Tonpapier  

(rot, grün und braun)
• Papier (grün - am besten 

hell- und dunkelgrün)

• Das machst du so lange, bis deine Papierstreifen 
zu Ende sind.

• Klebe dann die Enden aufeinander.
• Aus einem weiteren Stück von deinem grünen 

Papier kannst du noch einen Kopf für deinen 
Wurm ausschneiden und ihm mit Filzstift ein 
lustiges Gesicht malen. 

• Klebe abschließend auch den „Hexenlei-
ter-Wurm“ (+Kopf) auf deinen Apfel. 

Viel Spaß!

So geht‘s:
• Zeichne auf dem Tonpapier mit Bleistift die Teile 

des Apfels vor (Frucht – rot, Blatt – grün, Stängel 
– braun).

• Schneide die vorgezeichneten Teile aus und 
klebe sie zusammen. 

• Vom hell- bzw. dunkelgrünen Papier schneidest 
du dir jeweils einen Streifen ab, der in etwa 1,5 
cm breit sein soll.  
Je länger du diesen Streifen wählst, desto länger 
wird dein Wurm. 

• Nun falte eine Hexenleiter, indem du zuerst die 
beiden grünen Streifen in einem rechten Winkel 
aneinander klebst.  
Dann schlägst du immer abwechselnd einen 
Streifen über den anderen. 

Basteln mit Verena Hubmer

• evtl. Filzstifte 
• Bleistift
• Schere
• Kleber
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A K T U E L L E  K U R Z M I T T E I L U N G E N

Bericht aus dem Pfarrgarten

Im 50 Jahre alten Pfarrgarten ist wie-
der eine Etappe geschafft.
„Wild gewordene“ Blumen, Sträucher 
und Bäume wurden zurückgeschnitten, 
ausgegraben, eingekürzt. Rasenkanten 
gestochen, Blumenwiese angelegt, die 
alte Thujenhecke eingekürzt. Tierställe 
zerlegt und entsorgt. Neue Beete ange-
legt. 
Jetzt warten wir auf kühlere Tage. Dann 
wird gefräst und Rasensamen gestreut.
Alles wird möglichst pflegeleicht ge-
staltet – da auch für den Pfarrgarten 
gilt: alles muss durch Ehrenamtliche ge-
pflegt werden.
Wir danken besonders Waltraud und 
Gerhard Hubmer, die sich sowohl um 
die Organisation als auch in vielen, vie-
len Stunden um die handfeste Umset-
zung gekümmert haben.
Unterstützt wurden sie durch die 
PGR-Obfrau und den Pastoralassis-
tenten, sowie Johannes Anzengruber 
und Markus Ortmair.
Einige Frauen unterstützen mit Kuchen 
und Jause.
Besonders freut es uns, dass wir Un-
terstützung von ehemaligen Pfarr“-
jugendlichen“ erhielten: Gerhard 
Leibetseder und Gerhard Umhaller 
haben viele Stunden mitgearbeitet – 
herzlichen Dank dafür.
Außerdem danken wir dem Bauhof der 
Stadt, allen voran Hrn. Jürgen Köhrer 
mit Team, die uns immer wieder den 
„Riesen-Anhänger“ mit Grünschnitt an- 
und abtransportiert haben.
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A K T U E L L E  K U R Z M I T T E I L U N G E N
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Unsere Mesnerin Marta
stützt den Himmel.
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10 YEARS 
FOLK YOU 
TRADITIONALS & MODERNS 

BENEFIZ SESSION 
 

IRISH FOLK SONGS 
ROCK & POP MUSIC 

 

16. SEPTEMBER 2023 
20 UHR 

KATHOLISCHER PFARRSAAL 
MARCHTRENK 

 
FREIWILLIGE SPENDEN KOMMEN EINEM 

MARCHTRENKER SOZIALPROJEKT ZUGUTE 

Liebe Musikfreunde,

wir laden euch recht herzlich ein,  
10 Jahre FOLK YOU mit uns zu feiern.

Am 16. September 2023 spielen wir für euch im 
Katholischen Pfarrsaal eine Session mit unseren Lieb-

lings-Songs aus der Rock- und Popmusik.  
Natürlich kommt auch die FOLK Musik mit starker 

irischer Prägung nicht zu kurz.  
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden kommen einem 

Marchtrenker Sozialprojekt zugute.  
Beginn ist um 20:00 Uhr.

Wir freuen uns auf einen  
netten musikalischen Abend mit euch.  

Eure Band FOLK YOU
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Samstag, 11. November 2023, 19:00 – 21:00 Uhr

Abend der Berührung – eine meditative Annäherung an das Thema „Was berührt mich“?

Verschiedene Gedanken, Texte und Sprüche laden uns ein, uns mit dem Thema „Was berührt mich? Wodurch lasse 
ich mich berühren?“ auseinanderzusetzen. Im besten Fall berühren sie auch unser Innerstes. Ein stimmungsvoller 
Kirchenraum, leise Musikklänge und Bildimpulse sollen dabei unterstützen.

Ort: röm.-kath. Pfarrkirche Marchtrenk .  Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Marchtrenk

Sonntag, 24. September 2023, 18:00 Uhr
Musica Barocca Italiana
Jubiläumskonzert  
– 20 Jahre Calamus Consort

Anlässlich ihres Jubiläums entzünden die 
Mitglieder des Calamus Consort ein wah-
res Feuerwerk mit italienischer Barock-
musik. 

Die Ensemblegründer Ernst Schlader und 
Markus Springer gestalten gemeinsam 
mit der Mezzosopranistin Michaela Rie-
ner und zahlreichen Mitstreitern der letz-
ten 20 Jahre einen Abend mit Arien und 
Instrumentalkonzerten von Antonio Vi-
valdi, Georg Friedrich Händel und deren 
Zeitgenossen.

Eintritt: € 15,00
Kinder, Jugendliche und Student:in-
nen haben freien Eintritt!

Kulturraum Alte Kirche Marchtrenk

Alte Musik – Neu gedeutet
Kulturraum Alte Kirche präsentiert Alte Musik mit zeitgenössischen 
Kontrapunkten

Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie auf 
www.kulturraum-alte-kirche.at

Calamus Consort

http://www.kulturraum-alte-kirche.at
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Herzliche Einladung  
zum Botentreffen 

für alle Pfarrblattausträger:innen

Montag, 27. November  
um 16:00 Uhr im Pfarrsaal 

Wir freuen uns auf Ihr/dein Kommen!  
Rainer Haudum
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Lebensbewegungen

Die Hl. Taufe hat empfangen
Bläsisus Leyla Kyra
Dutzler Matthias u. Tobias
Holzinger Finja Malin
Kehrer Johanna
Pichler Marie-Louisa
Schörgendorfer Emil
Speigner Dahlia Amelie

Das Sakrament der Hl. Ehe spendeten einander
DI (FH) Gruber Josef u. Nußbaumer Andrea

Wir beten für die Verstorbenen
Blaschek Maria  (86. Lj.)
Büchel Theresia  (100. Lj.)
Klopf Erika Maria  (72. Lj.)
Rampitsch Herbert  (82. Lj.)
Ranninger Helga  (82. Lj.)
Schatzl Hermine  (98. Lj.)
Schwager Martin  (101. Lj.)

FIX-TERMINE  
 

GOTTESDIENSTE  
(Eucharistiefeiern /  Wort-Gottes-Feiern) 
Sonntag 09:00
Vorabend 19:00

Wochentage
Mo 18:00
Di, Do 08:00

Altenheim 
Do 14:30

BEICHTE / AUSSPRACHE
• nach persönlicher Vereinbarung

ANBETUNG IN DER KAPELLE
• jeden Mi, 08:00 - 12:00
• jeden Do nach dem Gottesdienst 
• jeden 1. Fr im Monat von 09:00 - 18:00
• jeden 1. Sa im Monat von 18:00 - 18:45
 
LOBPREIS IN DER KAPELLE
Montag nach der Abendmesse

GEBETSKREIS DAMASKUS IN DER KAPELLE
Mittwoch, 19:00 - 20:30, Kapelle

KRANKENKOMMUNION
Kranken und Gehbehinderten bringen wir gerne die 
Kommunion ins Haus. Bitte rufen Sie im Pfarrhof an: 
07243 / 52300

Meine Zeit hast Du mir geschenkt  
ede Minute davon  
ist Deine mir geschenkte Zeit  
Fülle sie mit Deinem Segen  
damit sie erfüllte Zeit wird  
erfüllt mit gelungenen Begegnungen  
erfüllt mit wachsamer Aufmerksamkeit  
erfüllt mit trostreichen Worten  
erfüllt mit geduldigem Warten  
erfüllt mit glücklichen Momenten  
erfüllt mit heilsamer Lange-Weile  
erfüllt mit jubelnder Freude  

Jede Minute meiner Zeit  
erfülle Du  
mit Deiner Gegenwart  
damit sie mir  
zum Segen wird

Meine Zeit 
hast Du mir 
geschenkt

Ingrid Penner



TERMINVORSCHAU

Mo 27. November:  
Botentreffen, 16:00, Pfarrsaal

Anmeldung für Firmvorberei-
tung 2024: wird Ende Oktober 
auf der Webseite unserer Pfarre 
bekanntgegeben

Anmeldung für Nikolausaktion: 
wird Anfang November auf der 
Webseite unserer Pfarre bekannt-
gegeben

P F A R R K A L E N D E R

Weitere Infos, terminliche Änderungen und Bilder finden Sie auf unserer Homepage:  
www.dioezese-linz.at/marchtrenk

SEPTEMBER 2023
So 10. Begrüßungsgottesdienst 

der neuen Pfarrleitung, 09:00   
So 17. Familiengottesdienst, 09:00

OKTOBER 2023
So 1. 50 Jahre Kirchweih und 

Erntedank, 09:00 
anschließend Agape &  
Begegnung am Kirchenplatz

 Kindergottesdienst, 09:00, 
Kapelle

So 15. Familiengottesdienst, 09:00

NOVEMBER 2023
Mi 1. Allerheiligen,  

Gottesdienst 09:00  
Ökumen. Andacht und  
Gräbersegnung am  
Waldfriedhof, 13:30  
Totengedenken beim  
Kriegerdenkmal, anschl. 
Andacht und Gräbersegnung 
am Pfarrfriedhof, 14:30

Do 2. Allerseelen,  
Gottesdienst mit Toten- 
gedenken, 19:00

So 5. Kindergottesdienst,  
09:00, Kapelle  
Ökumen. Andacht  
am Kriegerfriedhof, 16:00 

So 19. Familiengottesdienst, 09:00

GESPRÄCHSKREISE 
TREFFEN 

Eltern-Kind-Treffen 
im EKIZ miniMax 
www.ekizminimax.at
• jeden Dienstag,  

09:00-11:00 (offener Treff)
• jeden Freitag,  

09:00-11:00 (Babytreff)
• jeden Donnerstag,  

14:30 – 17:00 (Nachmittagstreff) 

JUNGSCHAR 
JUGEND 

MINIS
1. Treffen nach den Sommerferien: 
Donnerstag, 14.09.2023, 16:00-17:00 
Uhr, Kirche 

JUNGSCHAR
Jungscharstart: 
15.09.2023 von 17:00-18:30 Uhr
anschl. Fotoabend des diesjährigen 
JS-Lagers 

JUGEND
Freitags nach den Jungscharstunden. 
Interessierte Jugendliche können 
sich gerne melden bei Fabian Hofer 
(0699/18255026) oder Michi Schuster 
(0678/7802212).  

ÖFFNUNGSZEITEN  
PFARRBÜRO 
Dienstag 08:00 - 10:00
Donnerstag 08:00 - 10:00
Freitag 08:00 - 10:00 und  
 15:00 - 17:00
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